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Vereinsvorstand es nicht möglich wäre,
solche Jugendarbeit zu leisten und sol-
che Ergebnisse zu erzielen.
Nach dem offiziellen Teil ließ man sich
Braten und Salate schmecken und saß
noch gemütlich bis in den Nachmittag
hinein zusammen. So konnte man im
Schulhof der Wilhelm-Lorenz-Realschule
mit Genehmigung der Schulleitung einen
schönen Sommertag genießen.

Jehovas Zeugen
Sonntag, 20. August
10 Uhr: Vortragsreise zum Thema:
Was macht wirklich glücklich?
Jesus sagte in den Glücklichpreisungen
seiner berühmten Bergpredigt: „Glücklich
sind, die sich ihrer geistigen Bedürfnis-
se bewusst sind, da das Königreich der
Himmel ihnen gehört“ (Matthäus 5,3,
Neue-Welt-Übersetzung). Was bedeutet
es, sich der „geistigen Bedürfnisse be-
wusst“ zu sein? Und was hat das mit
unserem Glück zu tun? Dieser und ande-
ren Fragen geht Rolf Lang auf seiner Vor-
tragsreise auf den Grund. Alle Menschen
– egal welcher Herkunft – haben ein
Grundbedürfnis nach Spiritualität. Und
viele Ratgeber bieten Lösungen an. Aber
wie kann man seine geistigen Bedürfnis-
se wirklich stillen? Lang reist zusammen
mit seiner Frau durch die Region, um
Antworten zu bieten, die ausschließlich
auf der Bibel basieren. Bei uns im Ort
spricht er am Sonntag im Königreichs-
saal (Kirchengebäude) von Jehovas Zeu-
gen in Ettlingen, Im Ferning 45. Jeder ist
unverbindlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei, es findet keine Kollekte statt.
Mehr zum Thema:
Detaillierte Informationen zu Jehovas
Zeugen finden Sie auf www.jw.org , zum
Beispiel ein Video mit dem Thema „Das
erwartet Sie in einem Königreichssaal“.

Rolf Lang mit seiner Frau Heidi (Foto: JZ)

17 Uhr: Wie man im Dienst für Gott
Freude finden kann
Da viele Menschen von der Religion ent-
täuscht wurden, ist für sie der Materialis-
mus eine Quelle der Freude geworden.
Die meisten stellen jedoch fest, dass die-
se Freude nur ein trügerisches Gefühl ist,
das schnell verfliegt. Bei dem Gedanken
Gott zu dienen entsteht bei vielen ein Bild
der Askese und Freudlosigkeit. In diesem
Vortrag wird gezeigt, dass gerade der
Dienst für Gott eine Quelle der Zufrieden-
heit und des relativen Glücks bedeutet.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (33/17)
Nacharbeiten an öffentlichem Grün
„Am Landgraben“
In einem Vororttermin mit dem städti-
schen Gartenamt (Stadtbauamt) und der
zuständigen Gartenbaufirma wurde ein
Pflegeplan erstellt, der in Zukunft eine
regelmäßige Pflege der städtischen Flä-
chen im Neubaugebiet „Am Landgra-
ben“ sichern soll. Nachpflanzungen und
Neueinsaaten sind vorgesehen.
Schön, dass es auch zu Patenschaften
bezüglich einzelner Flächen gekommen
ist bzw. kommen wird.
Der derzeit etwas triste Frosch-Kreisel
ist ebenfalls für eine gärtnerische Auf-
wertung vorgesehen. Vorher müssen wir
den Frosch – damit er freie Sicht nach
Ettlingen behält – etwas höhersetzen.
Auch der Bildstock – an dem der Zahn
der Zeit genagt hat – soll baulich und
gärtnerisch verschönert werden.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fundsache
Gefunden wurde ein Messing-Engel, mit
Gravur 13. Februar. Kann im Rathaus
Bruchhausen erfragt werden. Außer-
dem wurde am 12. August vor dem
CAP-Markt Bruchhausen ein Handy
gefunden. Der Verlierer möchte sich
bitte gleichfalls bei der Ortsverwaltung
Bruchhausen melden.

FV Alemannia Bruchhausen
Kurzbericht Jahreshauptversammlung
Am 7. Juli fand die Generalversammlung
des FV Alemannia Bruchhausen statt.
Vorstandsvorsitzender Werner Jany
konnte hierzu 46 Mitglieder begrüßen.
Im Anschluss an die Totenehrung wur-
den die Berichte der einzelnen Vor-
standsressorts vorgetragen. Den Anfang
machte Werner Jany mit dem Bericht
des Vorstandsvorsitzenden. Zunächst
bedankte er sich bei verschiedenen
Personen für deren Funktion im Verein
und ging anschließend kurz auf die fi-
nanzielle Situation des Vereins und die
vorgenommene Beitragserhöhung ein.
Weiter gab er einen Überblick über die
gestiegenen Mitgliederzahlen und den
sportlichen Bereich, der leider mit dem
Abstieg beider Seniorenmannschaften
eine negative Entwicklung nahm. Ab-
schließend appellierte er an die Mitglie-
der zu mehr Engagement für den Verein
und erinnerte an das bevorstehende
100-jährige Jubiläum im Jahr 2019.

Nun folgte der Bericht des Finanzvor-
stands Oliver Pasternak, der die finan-
zielle Entwicklung des Vereins detailliert
erläuterte. Im Anschluss erhielt Fest-
vorstand Herbert Kölmel das Wort und
berichtete von den Tätigkeiten des Fest-
ausschusses. In seiner Ansprache ging
er auf die Entwicklung der Festivitäten
des Vereins ein und legte einige Prob-
leme bei der Durchführung der Feste
dar. Er appellierte eindringlich an die
Mitglieder, sich bei den Arbeitsdiens-
ten stärker miteinzubringen. Der nächs-
te Bericht kam aus dem Bereich des
Bau- und Technikvorstands. Analog zum
Festbetrieb wurde auch hier um mehr
Engagement und Einsatzbereitschaft bei
Baumaßnahmen und Arbeitsdiensten
gebeten, denn in Zukunft stehen weitere
wichtige Maßnahmen auf dem Gelände
und im Gebäude an. Bauvorstand Bene-
dikt Bogner bedankte sich abschließend
bei allen Helfern. Weiter ging es mit dem
Bericht des kommissarischen Sportvor-
stands Gerold Kohm. Er gab zunächst
einen Rückblick über die abgelaufene
Saison der 1. und 2. Mannschaft. Mit
dem turbulenten Saisonverlauf inklusive
Trainerwechsel, der im Abstieg beider
Seniorenmannschaften endete, nahm
diese Saison leider einen sehr unbefrie-
digenden Verlauf. Der Ausblick ist durch
einige Neuzugänge positiv und so gilt
es nun neue Kraft zu schöpfen und mit
alten und neuen Spielern wieder zurück
in die Erfolgsspur zu finden.
Abschließend trug der Jugendvorstand
Rolf Brendel seinen Bericht vor. Er gab
einen Überblick über die Saisonverläu-
fe der einzelnen Jugendmannschaften
sowie einen Ausblick über die bevor-
stehende Saison. Ferner bedankte er
sich bei den ausscheidenden Jugend-
trainern für ihre Arbeit sowie bei Helfern
und Sponsoren für ihre Unterstützung.
Im Anschluss an die Vorstandsberichte
bestätigten die Kassenprüfer Eberhard
Müller und Jürgen Ligewie die nachvoll-
ziehbare und lückenlose Buchführung
des Vereins und schlugen die Entlastung
des Vorstands vor. Dieser Vorschlag
wurde abgesehen von 2 Enthaltungen
einstimmig angenommen.
Nun fanden verschiedene Neuwahlen statt.
Vorstandsvorsitzender: Werner Jany,
Festvorstand: Herbert Kölmel, Sportvor-
stand: Wolfgang Kühn
Jugendvorstand: Rolf Brendel.
Gegen Ende der Versammlung gab es
noch eine offene, sehr lebhafte Diskus-
sion über verschiedene Themen, ehe
Werner Jany die Generalversammlung
beenden konnte.

Helferaufruf Oktoberfest 2017
Wie bereits aus dem o.a. Artikel zu er-
sehen nimmt die Anzahl an freiwilligen
Helfern, die ihren Verein bei den durch-
zuführenden Arbeiten und Festlichkeiten
unterstützen, leider immer mehr ab und
erschwert den Verantwortlichen ihre eh-
renamtliche Tätigkeit zum Wohle des Ver-
eins immens. Aber nur durch gut laufen-
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de Feste und Veranstaltungen sind auch
die Einnahmen, die ein Verein braucht,
um seine zahlreichen Ausgaben u.a. für
Sportbetrieb, Gebäude und Vereinsgelän-
de-Baulichkeiten u.a. zu erwirtschaften.
Daher die dringende Bitte an alle Ver-
einsmitglieder, Eltern unserer Jugend-
spieler und Freunde des FVA:
Geben Sie sich einen Ruck, helfen Sie
aktiv mit, um positive Ergebnisse zu er-
reichen. Die nächste Möglichkeit hierfür
besteht vom 22. - 24. September, denn
für das Oktoberfest des FVA werden
wieder zahlreiche Helfer gebraucht.
Bitte warten Sie nicht bis jemand SIE
anspricht - werden Sie selbst aktiv und
melden sich beim Festausschuss, Her-
bert Kölmel, unter Tel: 01515 7614761.
Nur gemeinsam geht‘s. Schichten von ca.
4-5 Stunden sind für die meisten sicher
machbar und für uns eine große Hilfe.

Spielbetrieb:
In der 3. Runde des Kreispokal unter-
lag der FVA dem starken Kreisligisten aus
Weingarten mit 0:3 (0:1), hielt aber ganz
gut mit, zumal man durch eine gelb-rote
Karte in HZ 1 bereits früh in Unterzahl war.
Zum Saisonauftakt der Spielrunde
207/18 gastiert der FVA I am Sonntag,
20. Aug., 17 Uhr, beim SV Langenstein-
bach II. Gleich eine sehr schwere Aufga-
be, da der SV Langensteinbach I in der
Landesliga erst eine Woche später be-
ginnt und der SVL somit personell aus
dem Vollen schöpfen kann. Eine für den
FVA sehr unglückliche Spielansetzung.
Der FVA II tritt um 15 Uhr bei den Spfr.
Forchheim 4 an.

SC 88 Bruchhausen
Der SC 88 beteiligt sich auch wieder

am Marktfest
Samstag 26. und Sonntag 27. August.
Für alle Schichten außer dem Essens-
stand benötigen wir noch Personal.
Info und Anmeldung bei Ernst Speck
unter 01717903651

Altpapiersammlung
Am Samstag dem 19. August
sammelt der SC 88 Bruchhausen ab
8.30 Uhr Altpapier. Bitte stellen sie das
Papier gut sichtbar an mit LKW befahr-
baren Straßen ab. Kein Styropor oder
Metallteile.

5. Froschbachcup
Vom 2. bis 6. August spielten 88 Teilneh-
mer (Damen 40/50, Herren 40, 50 und
60, Doppel Herren 50) beim 5. Frosch-
bachcup 120 Matches um LK Punkte
und Preisgeld.
Das Turnier auf der schönen Anlage in
Bruchhausen war wieder ein Anziehungs-
punkt für Spieler aus Baden und Württem-
berg, die vielfach schon vom 1. Frosch-

bachcup an dabei waren. Spieler und
Zuschauer kamen voll auf ihre Kosten und
auch das Wetter machte mit.
Lediglich am Samstag mussten Spiele
wegen einiger heftiger Regenfälle un-
terbrochen werden. Ansonsten war der
Wettergott ein Froschbacher!
Ein Dank an alle Teilnehmer, die Or-
ganisatoren, die Unterstützer der Ver-
anstaltung und auch an die zahlreich
anwesenden Fans und Zuschauer.

Damen 40/50
Die Damen der Mannschaften 40/50
laden ab sofort wieder alle weiblichen
Spielerinnen im Verein und auch Externe
zum Mitspielen ein, jeweils montags ab
17 Uhr. Einfach kommen und mitspielen.

Eltern- und Kindertennis
Ab sofort findet wieder jeden Donnerstag
von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr das freie
Tennisspiel für Eltern und Kinder statt.
Anfänger und Fortgeschrittene, Mit-
glieder und Nichtmitglieder sind dazu
herzlich willkommen. Schläger und Bälle
werden gestellt.
Voraussetzung ist nur trockenes Wetter.

Feuerwehrförderverein
Die Feuerfrösche

EDEKA-Südwest und Piston´s EDEKA-
Markt unterstützen die Jugendfeuerwehr
Leckere „Feuerwehrwurst“ bei Piston´s
Markt gegrillt! Die beiden Feuerwehr-
förder-vereine aus Bruchhausen „Die
Feuer-frösche“ und aus Ettlingen „St.
Florian“ unterstützen im Verbund mit
Piston´s EDEKA-Markt samt dem EDE-
KA Südwest die wichtige Ausbildung
der Jugendfeuer-wehren. Wie das kon-
kret vonstatten ging konnten die Kun-
den des Piston´s Markt am Samstag
testen. Abteilungskommandant Oliver
Haunschild grillte die XXL-Würste und
Hartmut Frenser vom Förderverein St.
Florian reichte sie den Piston-Kunden.
Dazu gab es natürlich auch Informa-
tionen für alle Besucher, die die Ju-
gendfeuerwehr durch den Verzehr von
Würsten unterstützten.
Initiiert durch Matthias Speck vom För-
derverein „Die Feuerfrösche“ Bruchhau-
sen und sofort mitgetragen von seinem
Kollegen, Bürgermeister Thomas Fed-
row vom Förderverein St. Florian Ettlin-
gen gelang es, auch Marktleiter Silvio
Brecht von Piston´s EDEKA-Markt in Ett-
lingen-West zu begeistern, sodass der
Erlös des Verkaufs in vollem Umfang an
die Jugendfeuerwehr gehen kann. Josef
Jilg, stellvertretender Vorsitzender des
St. Florian dankte dem Piston Markt für
die Spende der Rohwürste in Person
von Markleiter Brecht. Ebenfalls mit im
Boot waren die Bäckerei Nussbaumer
sowie Jürgen Mäder, Geschäftsführer
der EDEKA Südwest, da diese Aktion
eingebunden ist in eine landesweite
Imagekampagne von EDEKA Südwest,
die in rund 900 Märkten XXL-Würste

als „Feuerwehrwurst“ anbieten. „Es ist
toll anzusehen, mit welcher Begeiste-
rung diese jungen Leute bei der Sache
sind“ hörte man von einer Genießerin
am Verkaufsstand. Damit lobte sie die
Aktionen der anwesenden Mitglieder der
Jugendabteilungen unter Führung ihrer
Stadtjugendfeuerwehrwartin Simone
Speck und Abteilungsjugendwart Nico-
las Gack. Die kleinen Floriansjünger wa-
ren ständig mit Informationsmaterial für
die Erwachsenen und Luftballons für die
Kinder im Markt unterwegs oder erklär-
ten „ihr“ Feuerwehrfahrzeug.
Unterstützen Sie auch außerhalb dieser
Aktionen die Jugendarbeit in der
Feuerwehr und werden Sie Mitglied in
unseren Feuerwehrfördervereinen.
www.foerderverein-st-florian.de und
http://ffv-diefeuerfroesche.de

Foto (v.l.n.r.): Matthias Speck, Oliver
Haunschild, Josef Jilg, Patrick und Silvio
Brecht , Hartmut Frenser, Nicolas Gack,
Simone Speck

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendeaktion am Donnerstag,
17. August, in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier
Jede einzelne Blutspende hilft, die le-
benswichtige Versorgung mit Blutkon-
serven im medizinischen Notfall oder bei
schweren Operationen sicherzustellen.
Die nächste Möglichkeit, ein Held zu
sein, besteht bei der Blut- spendeaktion
am Donnerstag, 17. August, von 14:30
bis 19.30 Uhr, in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier, (Dorfwiesenstr. 8).
Blut spenden kann jeder Gesunde vom
18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspen-
der dürfen nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen
wird,erfolgt vor der Entnahme eine ärzt-
liche Unter-suchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmel- dung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollte eine gute
Stunde Zeit eingeplant werden. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Zur Blutspende bitte den Perso-
nalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
08001194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.
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100 Jahre Riesen Club Baden (1917 - 2017)
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens
des Riesen-Club Baden, wird bei uns im
Kleintierzuchtverein eine Jungtier-Jubilä-
umsschau vom 19.-20.08. ausgerichtet.
Jeder ist herzlich eingeladen. Kommen
und Staunen Sie: Samstag, ab 17 Uhr,
Sonntag, ab 10 Uhr.
Der Züchterabend mit Ehrungen ist am
Samstag um 19 Uhr. Hier haben alle
Züchter (und Nichtzüchter) beim gemüt-
lichen Zusammensein die Gelegenheit
sich auszutauschen. Für das leibliche
Wohl ist an beiden Tagen bestens ge-
sorgt. Es gibt den Temperaturen ent-
sprechend Wurst, Straßburger Wurstsa-
lat, Schnitzel mit Pommes und Salat.
Nicht zu vergessen die selbstgebacke-
nen Kuchen (hier freuen wir uns über
Spenden). Getränke: Riesen-Club-Fest-
tagsbier vom Fass und vieles mehr.
Vereinsheim Bruchhausen, Herbststr. 24 A

Ortsverwaltung
Geänderte Öffnungszeiten
Wegen Urlaubsvertretung ist die Orts-
verwaltung mittwochnachmittags am
16. August, 23. August und 30. August
geschlossen.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Wanderabteilung
Die ursprünglich geplante Wanderung
von Berghausen nach Weingarten muss
ausfallen, da die Rückfahrt ab Weingar-
ten aufgrund von Gleisbauarbeiten nicht
gewährleistet ist.
Wir wandern daher am 20. August von
Dobel nach Ittersbach. Es ist eine leich-
te Wanderung ohne nennenswerte Stei-
gungen, Dauer ca. 4 Std. Mittagseinkehr
ist in Conweiler vorgesehen.
Abfahrt ist um 8.33 Uhr am Stadtbahn-
hof Ettlingen, Fahrkarten werden be-
sorgt.
Wanderführer: P. Weicholdt, Tel. 91775

Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
Eine Woche später als die anderen Ver-
bands- und Kreisligen beginnt mit nur 14
Mannschaften die Landesliga Mittelbaden.
Wie schon in der letzten Runde wurde
dem FVE ein knallhartes Anfangspro-
gramm mit gleich drei Derbys zugeteilt.
Gleich beim ersten Spiel muss die 1.
Mannschaft des FVE beim Aufstiegsas-
piranten ATSV Mutschelbach antreten.

Eine Woche später kommt der Ver-
bandsliga-Absteiger TSV Reichenbach.
Danach geht es zum starken Aufstei-
ger FC Flehingen. Beim zweiten Heim-
spiel kommt der stark aufgerüstete SV
Langensteinbach nach Ettlingenweier,
der wie die Reichenbacher zu den Auf-
stiegsfavoriten gehören.

VORSCHAU
Samstag, 19.08.2017 um 17:00 Uhr
FV Ettlingenweier - VfL Kurpfalz Mann-
heim-Neckarau (Testspiel)
Freitag, den 25.08.2017 um 19:30 Uhr
ATSV Mutschelbach - FV Ettlingenweier
Freitag, den 01.09.2017 um 19:30 Uhr
FV Ettlingenweier - TSV Reichenbach
Sonntag, den 10.09.2017 um 15:00 Uhr
FC Flehingen - FV Ettlingenweier

2. MANNSCHAFT
Am kommenden Sonntag beginnt für die
2. Mannschaft des FVE mit ihrem neuen
Trainer Matthias Frank die Verbandsrun-
de 2017/2018.
Alle FVE´ler wünschen Matthias Frank
und der Mannschaft einen erfolgreichen
Einstand und eine erfolgreiche Runde.
Die 2. Mannschaft hofft auf zahlrei-
che und lautstarke Unterstützung beim
schweren Auswärtsspiel beim FC Süd-
stern Karlsruhe.

VORSCHAU
Sonntag, den 20.08.2017 um 17:00 Uhr
FC Südstern Karlsruhe - FV Ettlingen-
weier II
Sonntag, den 27.08.2017 um 17:00 Uhr
FV Ettlingenweier II - FC Busenbach

DAMEN
Sonntag, 20.08.2017 um 12:00 Uhr
FV Ettlingenweier - ASV Hagsfeld

SPORTFEST
Vom 3.-7.8. wurde in Ettlingenweier wieder
5 Tage lang gefeiert, gelacht, gesungen,
gegessen, getrunken und ein bisschen
Fußball gespielt.Traditionell eröffneten
die AH-Mannschaften aus Bruchhausen,
Schöllbronn, Oberweier und unsere eige-
ne den ersten Sportfesttag.
Wie an jedem Sportfestfreitag treten
verschiedene Betriebsmannschaften ge-
geneinander an. In diesem Jahr gewann
die Firma Füssler das Turnier und be-
siegte im Finale die Firma CTDI. Platz
3 belegten die Albtalbomber, gefolgt
von der Firma Hermann Ultraschall. Wir
bedanken uns bei allen Firmen für die
Teilnahme. Der für den Abend angekün-
digte Auftritt von Olli Roth musste er
aus persönlichen Gründen kurz vorher
absagen. Wir danken allen Fans für ihr
Verständnis, die extra für diesen Auftritt
nach Ettlingenweier gekommen sind. Es
konnte in der Kürze der Zeit noch für
Ersatz gesorgt werden. DJ Stefan aus
Mörsch war innerhalb einer Stunde vor
Ort und sorgte für die musikalische Un-
terhaltung an diesem Abend.
Der Wettergott meinte es am Samstag
nicht so gut mit uns. Mit einigen Regen-
schauern am Nachmittag musste das

Freizeitturnier in die ersten Spiele star-
ten. Die bunt gemischten Mannschaften
ließen sich davon nicht abschrecken
und am Ende stand der „FC Bolzelo-
na“ als Sieger des Turniers fest. Spaß
und Freude steht bei diesem Turnier im
Vordergrund und so genehmigten sich
einige auch das ein oder andere Bier
in den Spielpausen. Fast schon zum
Inventar gehört die Band „Old´s Cool“,
die wie im vergangenen Jahr für eine
super Stimmung im Festzelt sorgte und
es kaum einen Besucher mehr auf sei-
nem Platz hielt.
Während am Sonntag in den frühen
Morgenstunden sich die letzten Fest-
besucher auf den Heimweg machten,
standen schon die ersten Helfer wieder
parat, um den beliebten Mittgastisch am
Sonntag vorzubereiten. Die Schweine-
medaillons mit hausgemachten Spätzlen
und frischen Pfifferlingen fanden wieder
reißenden Absatz und waren in kürzes-
ter Zeit ausverkauft. Am Abend suchten
die örtlichen Vereine im beliebten Elfme-
terschießen ihren Sieger.
Auch am Montagmittag beim Hand-
werkeressen musste man pünktlich zu
Stelle sein. Die Bedienungen hatten alle
Hände voll zu tun. Das Spiel TSV Ober-
weier – SV Waldprechtsweier bildete
den sportlichen Abschluss. Am Abend
heizte nochmals DJ Stefan der Menge
ein und der harte Kern feierte bis in die
Morgenstunden.
Auf der einen Seite bedeutet unser
Sportfest 5 Tage feiern, Spaß, gute Lau-
ne, leckeres Essen und das ein oder
andere Gläschen Bier. Auf der anderen
Seite bedeutet dies aber auch wochen-
lange Vorbereitung, einen schweißtrei-
benden Zelt Auf- und Abbau, zentner-
weiße Kartoffelschälen an jedem Tag,
kiloweise Spätzchen von Hand schaben,
unzählige Gläser spülen, kurze Nächte
mit nur 5 Stunden Schlaf, einer Dusche
zu Hause, um dann den restlichen Tag
wieder auf dem Fest zu helfen. Doch
es gibt auch Momente, die neben dem
Trubel in Erinnerung bleiben und die
unbezahlbar sind: Wenn 10 Personen
zwischen 21 und 85 Jahren zusammen
am Tisch sitzen um 60 kg Kartoffeln zu
schälen und die Alten Geschichten vom
Verein erzählen - aus Zeiten, in denen
die meisten von uns noch nicht geboren
waren und man merkt, dass ihnen der
Verein genauso am Herzen liegt wie uns
Jungen.
Deshalb an dieser Stelle nochmals ein
riesen DANK an alle Helfer, die nicht
nur Zeit, Schlaf und Nerven, sondern
oftmals auch ihren Urlaub dafür opfern.
Ohne euch wäre so ein Fest jedes Jahr
nicht möglich.
Ein Dank geht auch an die Anwohner,
die den tagelangen Trubel und Lärm hin-
nehmen müssen und so auch zum rei-
bungslosen Ablauf beigetragen haben.
Ein letzter Dank geht an alle Besucher
unseres Sportfestes, an alle Mannschaf-
ten, die an den Spielen und Turnieren
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teilgenommen haben und die unser Fest
auch in diesem Jahr wieder zu einem
tollen Ereignis haben werden lassen.
Neben der Erleichterung am letzten Tag,
dass nun alles vorbei und überstanden
ist kommt nun langsam auch wieder die
Freude auf, wenn heute in 352 Tagen
unser Sportfest wieder eröffnet wird und
uns wieder 5 tolle Tage bevorstehen.

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendeaktion am Donnerstag,
17. August, in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier
Jede einzelne Blutspende hilft, die le-
benswichtige Versorgung mit Blutkon-
serven im medizinischen Notfall oder bei
schweren Operationen sicherzustellen.
Die nächste Möglichkeit, ein Held zu
sein, besteht bei der Blutspendeaktion
am Donnerstag, 17. August, von 14:30
bis 19.30 Uhr, in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier, (Dorfwiesenstr. 8).
Blut spenden kann jeder Gesunde vom
18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspen-
der dürfen nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird,erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollte eine gute
Stunde Zeit eingeplant werden. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
08001194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

CDU-Ortsverband

Politik in der Scheune
Zusammen mit dem Ortsverband Ettlin-
genweier veranstaltet der Ortsverband
Oberweier wieder seine Veranstaltung
Politik in der Scheune. Wir freuen uns
an diesem Abend Christine Neumann,
MdL und Axel E. Fischer MdB begrü-
ßen zu können. Weiter freuen wir uns
an diesem Abend auch Staatssekretärin
Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL begrüßen
zu können.
Bitte merken Sie sich diesen Termin
schon heute vor:
1. September, Beginn: 18 Uhr.

TSV Oberweier

Benefiz-Spiel des TSV Oberweier
gegen die KSC-Allstars
Montag, 21. August, um 19 Uhr tritt der

TSV auf dem Sportplatz Am Haberacker
gegen eine AH-Auswahl der Region an
bei freiem Eintritt und mit der Bitte um
eine Spende, das ist dann

eine Hilfe für Lukas.
Mit vielen ehemaligen KSC-Profis wie
Michael Wittwer, Rainer Krieg, Rainer
Scharinger, Oliver Kreuzer und Burkhard
Reich laden die KSC-Allstars zum Be-
nefiz- Spiel nach Oberweier ein. Lukas‘
Heimat ist Karlsruhe. Er lebt im Internat
in Föhrenbühl. Daher wird Ihre Spen-
de den Kindern und Jugendlichen der
Camphill-Schulgemeinschaft Föhrenbühl
zugutekommen. Ein besonderer Dank
gilt schon jetzt dem KSC-Allstars-Team,
das sich mit ihrem Engagement für die
Internatsschüler und Internatsschülerin-
nen mit Behinderungen einsetzt.
Mehr auf www.ksc.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendeaktion am Donnerstag,
17. August, in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier
Jede einzelne Blutspende hilft, die le-
benswichtige Versorgung mit Blutkon-
serven im medizinischen Notfall oder bei
schweren Operationen sicherzustellen.
Die nächste Möglichkeit, ein Held zu
sein, besteht bei der Blut- spendeaktion
am Donnerstag, 17. August, von 14:30
bis 19.30 Uhr, in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier, (Dorfwiesenstr. 8).
Blut spenden kann jeder Gesunde vom
18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspender
dürfen nicht älter als 64 Jahre sein. Da-
mit die Blutspende gut vertragen wird,
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche
Unter-suchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit An-
mel- dung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollte eine gute Stunde
Zeit eingeplant werden. Eine Stunde, die
ein ganzes Leben retten kann. Zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
0800 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Vereinsausflug
Der Obst- und Gartenbauverein Ober-
weier führt seinen Vereinsausflug am
Samstag, 26. August, durch. Abfahrt ist
mit dem Bus um 9 Uhr vom Marktplatz
in Oberweier.
Von hier geht es zum Schloss Wachen-
heim in der Pfalz. Nach einer lehrreichen
Kellereiführung nebst Sektprobe geht die
Fahrt zum Palmengarten nach Frankfurt.
Mit 22 ha ist er einer der größten seiner
Art. Im Palmenhaus selbst sind imposan-
te Palmen, Riesenstauden und Farne zu
bewundern, in einer grottenartigen Unter-
führung zeigen Aquarien eine tropische
Unterwasserwelt. Im Tropicarium werden
Savanne, Nebelwüste und Monsunre-
genwald naturgetreu dargestellt. Ebenso
sehenswert ist das Subantarktishaus mit
Pflanzen der kühl gemäßigten Gebiete der
Südhalbkugel. Besonders empfehlenswert
ist die Besichtigung des Blütenhauses,
das auf ca. 200 qm ganzjährig blühende
Pflanzen zeigt, und des Kakteengartens,
in dem auf 1200 qm Kakteen, Sukku-
lenten und andere prächtige Gewächse
aus Amerika, Afrika und den Kanarischen
Inseln zu bewundern sind. Nach all diesen
Eindrücken wird in Östringen-Tiefenbronn
der Abschluss in einem urigen Lokal ge-
feiert. Ankunft in Oberweier ist gegen 22
Uhr. An der Fahrt können auch interessier-
te Nichtmitglieder teilnehmen.
Anmeldung und Auskunft ab sofort bei
Mario Petzold – 07243 – 9725.

Nachtrag zu Beitrag
„Tomaten aus dem Sack“
Für interessierte Tomatenfreunde gibt es
bei der Gartenschau in Bad Herrenalb
am 19./20. August und am 26./27. Au-
gust am Stand des Landesverbandes
Gartenbau am Stand Nr. 4 eine Tomaten-
ausstellung. Hierbei werden ca. 80 zu-
meist historische Tomatensorten ausge-
stellt. Diese Sorten zeichnen sich durch
hohe Resistenz gegen Tomatenfäule aus
und schmecken noch wie Tomaten. Sie
werden als Früchte zum Probieren und
zum Teil als Pflanzen ausgestellt. Darun-
ter befinden sich auch ca. 20 Sorten, die
in Oberweier gezogen wurden. Auskünfte
erteilt gleichfalls Mario Petzold.

TV Schluttenbach

Abt. Faustball
3. Platz – Bronzemedaille
Der TV Schuttenbach durfte in diesem
Jahr im Rahmen des Sportfestes die
deutschen Faustball-Seniorenmeister-
schaften M60 ausrichten. Nachdem
die Faustballmannschaften am Sams-
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tagvormittag mit den „Schilderkindern“
des TV Schluttenbach feierlich auf dem
Waldsportplatz eingelaufen waren, über-
nahm Minister a. D., Dr. Erwin Vetter,
die offizielle Eröffnung, was für den TV
eine besondere Ehre darstellte. In sei-
ner gewohnt herzlichen und ehrlichen
Art und Weise würdigte er den Faust-
ballsport und merkte an, dass man die
Faustballer an ihrem kräftigen Hände-
druck erkennen könne. Nach weiteren
Grußworten von Präsidiumsmitglied
der Deutschen Faustball-Liga Siegfried
Linke, Orstvorsteher Heiko Becker, Ver-
einsvorstand Rudolf Döring und Oraga-
nisator Roland Andraschko begannen
die Spiele. In den ersten Begegnungen
trafen Schluttenbach und Hannover auf-
einander, die der TV mit 2:0-Sätzen für
sich entscheiden konnte.
Das zweite Spiel bestritt der TV mit sei-
nem letztjährigen Endspielgegner Rosen-
heim. Auch hier gewannen die Schlutten-
bach mit 2:0-Sätzen. Bayer Leverkusen
war der Gegner im dritten Vorrundenspiel.
Dies war hart umkämpft und konnte durch
Leverkusen im dritten Satz gewonnen
werden, wodurch sich der TV mit 1:2-Sät-
zen geschlagen geben musste.
Gegen den hessischen Vertreter Zeppe-
linheim, fand der TV wieder zu seinem
normalen Spielfluss und konnte diese
Partie mit 2:0-Sätzen gewinnen.
So war Schluttenbach mit 6:2 Punkten
in der Gruppe A mit Leverkusen punkt-
gleich, jedoch hatte der TV das bessere
Satz- und Ballverhältnis, wodurch die
Schluttenbacher in Gruppe A den ersten
Platz belegten. Hierdurch war der TV
bereits fürs Halbfinale qualifiziert.
Der Halbfinalgegner wurde am Sonn-
tagmorgen zwischen Elsenfeld (Aschaf-
fenburg) und Hannover ausgespielt.
Elsenfeld gewann mit 2:0-Sätzen. Mit
Elsenfeld traf der TV Schluttenbach im
Halbfinale auf den Titelverteidiger, eine
schwere Aufgabe.
In einem spannenden Spiel musste
sich der TV letztendlich mit 9:11 und
10:12 Punkten geschlagen geben. Somit
konnte der TV vor heimischem Publikum
nur noch das kleine Finale um Platz
3 bestreiten. In dieser Begegnung traf
man auf den alten badischen Erzrivalen
Offenburg. Diese Begegnung hatte es
wie immer in sich. Der TV kam am An-
fang nicht richtig in Tritt und musste den
ersten Satz an Offenburg abgeben. Mit
zunehmender Spieldauer und taktischer
Umstellung fand der TV ins gewohnte
Spiel zurück und konnte den zweiten
Satz für sich entscheiden. Nun muss-
te der dritte Satz die Entscheidung um
die Bronzemedaille bringen. Hier zeigte
sich, dass der TV den größeren Sieges-
willen hatte und die Offenburger mit 11:8
Punkten besiegen konnte. Somit hat die
Mannschaft ihr Ziel, einen Podiumsplatz
und eine Medaille zu erreichen, doch
noch erreicht. In einem spannenden
Endspiel standen sich der Titelverteidi-
ger Elsenfeld und der Weltpokalsieger

Ahlhorn gegenüber. Am Ende konnte
Elsenfeld aufgrund seiner Ausgeglichen-
heit verdient den Titel verteidigen.
An diesem Wochenende demonstrier-
ten die teilnehmenden Faustballsenioren
spannende und technisch schöne Spiele,
wodurch sie bewiesen, dass auch in die-
ser Altersklasse einiges zu bewegen ist.
Direkt nach dem Endspiel wurde durch
den Schirmherrn, Oberbürgermeister
Arnold, die Siegerehrung durchgeführt.
Zuvor bedankte er sich herzlich bei dem
TV Schluttenbach und ganz besonders
bei dem Organisationsteam, das diese
Veranstaltung auf die Beine gestellt hat.
Er freute sich, dass die Faustballer die
ganze Stadt Ettlingen so würdevoll und
herzlich vertreten hatten. Alle Mann-
schaften fühlten sich willkommen und
sehr wohl im kleinsten Stadtteil Ettlin-
gens. Des Weiteren bedankte er sich
bei den teilnehmendenMannschaften für
die dargebrachten Leistungen und die
Werbung für den Faustballsport.

Die gesamte deutsche Meisterschaft
in Schluttenbach war ein voller Erfolg.
Dies zeigten auch die Reaktionen der
teilnehmenden Mannschaften, die sich
für die hervorragende Organisation und
reibungslose Spielleitung bedankten.
Auch an dieser Stelle möchte sich der
TV, und ganz besonders die Organisa-
toren um Roland Andraschko, bei al-
len Helfern und Sponsoren bedanken.
Ohne die Unterstützung, ob bei der
Verpflegung der Mannschaften, die net-
te Betreuung oder auch die finanzielle
Unterstützung, wäre so ein Event nicht
möglich gewesen. Auch die Faustball-
abteilung des TV hat tatkräftig mit an-
gepackt. Nicht nur an dem Wochenende
selbst, sondern auch mit über 500 Stun-
den Eigenleistung, in denen die guten
Platzverhältnisse sichergestellt wurden.
Hierauf ist der TV natürlich ganz beson-
ders stolz und sagt DANKE!
Hier zeigte sich mal wieder, gemeinsam
ist man stark!

Ortsverwaltung
Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach-
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 31.08..

Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehwege
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Seniorenfußball
Die Vorbereitungszeit hat nun ein Ende.
Die Neuzugänge haben sich sehr gut in-
tegriert und man darf gespannt sein wie
die Saison für beide Mannschaften sich
darstellen wird. Auf jeden Fall fiebern
die Verantwortlichen im Spielbetrieb, die
Trainer und natürlich beide Mannschaf-
ten nun dem Beginn der Saison 2017/18
entgegen. Die 1. Mannschaft spielt, wie
im letzten Jahr, in der Kreisklasse A
Staffel 2.
Unsere 2. Mannschaft hat die Staffel
gewechselt und tritt in dieser Saison in
der Kreisklasse B, Staffel 3 an. Beide
Mannschaften beginnen die neue Sai-
son am kommenden Wochenende mit
einem Heimspiel. Zum Auftakt treffen
unsere beiden Mannschaften auf einen
alten Bekannten. Als ersten Gegner in
Schöllbronn dürfen wir die SpVgg Söl-
lingen in der Mittelbergstraße begrüßen.

Vorschau:
SO 20. August
15 Uhr TSV Schöllbronn 2 –
SpVgg Söllingen 2
17 Uhr TSV Schöllbronn 1 –
SpVgg Söllingen 1
Unterstützen Sie unsere Mannschaften.
Der TSV freut sich auf Ihren Besuch.

Die weiteren Spiele bis Ende des Jahres
(Änderungen vorbehalten) sind:
MI 30. Aug. 18.30 Uhr
Fvgg Weingarten 2 - TSV Schöllbronn 2
DI 5. Sept. 19.30 Uhr FC Vikt. Berghau-
sen 2 - TSV Schöllbronn 1
SO 3. Sept. 13 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – SVK Beiertheim 2;
15 Uhr TSV Schöllbronn 1 – SVK Bei-
ertheim 1
SO 10. Sept. 13 Uhr SG Stupferich 2
– TSV Schöllbronn 2; 15 Uhr SpVgg
Durlach-Aue 2 – TSV Schöllbronn 1
SO 17. Sept. 13 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – FV Grünwinkel 2;
15 Uhr TSV Schöllbronn 1 – FV Grün-
winkel 1
SO 24. Sept. 13 Uhr TV Spöck 2 – TSV
Schöllbronn 2; 15 Uhr Post Südstadt
Karlsruhe 1 – TSV Schöllbronn 1
SO 1. Okt. 13 Uhr TSV Schöllbronn 2 –
SSV Ettlingen 2; 15 Uhr TSVSchöllbronn
1 – TSV Oberweier 1
SO 8. Okt. 13 Uhr FC Spöck 2 – TSV
Schöllbronn 2; 15 Uhr FC Wössingen 1 –
TSV Schöllbronn 1
SO 15. Okt. 13 Uhr FC Neureut 2 - TSV
Schöllbronn 2; 15 Uhr KIT Sport-Club 1 -
TSV Schöllbronn 1
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SO 22. Okt. 13 Uhr TSV Schöllbronn 2 –
FC Südstern Karlsruhe 2; 15 Uhr TSV
Schöllbronn 1 – FC Südstern Karlsruhe 1
SO 29. Okt. 12 Uhr FC Busenbach 2
– TSV Schöllbronn 2; 14.30 Uhr FC Bu-
senbach 1 – TSV Schöllbronn 1
SO 5. Nov. 12.30 Uhr TSV Schöllbronn
2 – TSV Pfaffenrot 2; 14.30 Uhr TSV
Schöllbronn 1 – TSV Pfaffenrot 1
FR 10. Nov. 19 Uhr Spfr. Forchheim 3 –
TSV Schöllbronn 2
SO 12. Nov. 14.30 Uhr VfB Grötzingen
1 – TSV Schöllbronn 1
SO 19. Nov. 12.30 Uhr TSV Schöllbronn
2 – VfB Knielingen 2; 14.30 Uhr TSV
Schöll- bronn 1 – SC Neuburgweier 1
SO 26. Nov. 13 Uhr FV Malsch 2 – TSV
Schöllbronn 2; 14.45 Uhr FV Ettlingen-
weier 2 – TSV Schöllbronn 1

Rückrunde
SO 3. Dez. 12 Uhr SpVgg Söllingen
2 – TSV Schöllbronn 2; 14 Uhr SpVgg
Söllingen 1 – TSV Schöllbronn 1

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendeaktion am Donnerstag,
17. August, in der Bürgerhalle
Ettlingenweier
Jede einzelne Blutspende hilft, die le-
benswichtige Versorgung mit Blutkon-
serven im medizinischen Notfall oder bei
schweren Operationen sicherzustellen.
Die nächste Möglichkeit, ein Held zu
sein, besteht bei der Blutspendeaktion
am Donnerstag, 17. August, von 14:30
bis 19.30 Uhr, in der Bürgerhalle Ettlin-
genweier, (Dorfwiesenstr. 8).
Blut spenden kann jeder Gesunde vom
18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspen-
der dürfen nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird,erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollte eine gute
Stunde Zeit eingeplant werden. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann. Blutspende den Personalausweis
mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
08001194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Marktfest 2017
Die Vorbereitungen für das Marktfest
2017 laufen auf Hochtouren. Wie im
letzten Jahr beteiligt sich der Förderver-
ein zusammen mit dem TSV Schöllbronn
und dem Badminton-Club Schöllbronn
am Gemeinschaftsstand „Schöllbronner

Eck“. Für die Besetzung der Geträn-
keausgabe und des Flammkuchenstan-
des sowie zum Auf- und Abbau wer-
den noch dringend Helfer gesucht. Wer
Zeit und Lust hat am Wochenende des
25./26./27. August für ein paar Stunden
mitzuhelfen, meldet sich bitte bei Achim
Schneider (Tel. 9469748 oder unter info@
foerderverein-waldbad-schoellbronn.de).

Wandergruppe
Es ergeht eine herzliche Einladung zum
traditionellen jährlichen Grillfest am
Freitag, 18. August. Beginn um 16 Uhr
im Garten von Wanderführer Heinz Ha-
big. Am 29. August wird von Winden
nach Dierbach gewandert. Busabfahrt in
Spessart ist um 9.10 Uhr, in KA Hbf um
10.07 Uhr Gleis 102.

Termine

Freitag, 18. August
16 Uhr Grillfest, Hauptstraße 13
Montag, 21. August
9 Uhr Qi Gong im Vereinsheim
11 Uhr Schach
Donnerstag, 24. August
8.30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
9 Uhr Nordic Walking beim Sportplatz,
bei schlechtem Wetter Qi Gong im Ver-
einsheim
14 Uhr Spielenachmittag
Anmeldung und weitere Informationen:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
Rückblick auf die Vorbereitung der
Saison 2017/18
TSV Spessart – SSV Ettlingen 2 4:1 (3:1)
Im letzten Testspiel vor der am kom-
menden Sonntag beginnenden Punk-
terunde 2017/18 (mit einem Heimspiel
gegen den SV Völkersbach) gelang der
TSV-Elf ein überzeugender 4:1 (3:1) Sieg
gegen den letztjährigen Tabellen Zweiten,
der Kreisliga-Reserven SSV Ettlingen 2.
Die Gäste gingen früh in der 11. Minu-
te mit 1:0 in Führung. Dabei offenbarte
die TSV-Abwehr im Zweikampfverhalten
Schwächen. Benni Graf gelang nach Zu-
spiel von Sebastian Dohm das verdiente
1:1. Mit einem unaufhaltsamen Allein-
gang brachte Pascal Weingärtner seine
Mannschaft nach 32 Minuten in Führung,
Drei Minuten später erzielte Julian Hopp
den 3:1-Halbzeitstand. Mit Beginn der
zweiten Halbzeit ließ die TSV-Elf die Zü-
gel etwas schleifen und ermöglichte da-

durch den Ettlingern einige Torchancen.
Zweimal rettete der Torpfosten und die
Torlatte die TSV-Elf vor Gegentoren und
einmal musste sich Dominik Kutija im
TSV-Tor gewaltig strecken um den An-
schlusstreffer der Gäste zu verhindern. In
der Schlussphase hatte dann die Heim-
mannschaft wieder mehr vom Spiel und
Sebastian Dohm machte mit dem vierten
Tor in der 86. Minute den Sack zu.
Nach dem fünften Testspielsieg belegt
die TSV-Elf in der „Testspieltabelle“ des
Fußball-Portals „Pfoschdeschuss“ Rang
22 (unter 149 teilnehmenden Mann-
schaften!). Bezeichnender Weise gelan-
gen die Siege fast ausschließlich ge-
gen höherklassige Mannschaften. In die
Torschützenliste trugen sich Fabio Ochs
(Heimkehrer vom SV Burbach), Marco
Flöh und Adrian-Florin Sabatino, die
jeweils 4 Tore erzielten, ein. Sebastian
Dohm gelangen drei Tore und jeweils
zweimal erfolgreich waren Martin Seitel,
Pascal Weingärtner und Benni Graf. Und
hier die einzelnen Testspielergebnisse:

TSV Etzenrot – TSV Spessart 0:5
1. SV Mörsch 2 (Kreisklasse A Baden-
Baden) – TSV Spessart 0:5
FC Wests Karlsruhe 2 – TSV Spessart 4:2
1. Kreispokalrunde
TSV Spessart – FV Fortuna Kirchfeld 2

1:4
TSV Spessart – SG Daxlanden 0:4
TSV Spessart – VfB Knielingen 2 5:3
Sportfreunde Forchheim 2 – TSV Spes-
sart 2:4
TSV Spessart – SC Schielberg 1:4
TSV Spessart – SSV Ettlingen 2 4:1
Mit dem Heimspiel am 1. Spieltag der
Kreisklasse B 2 gegen den SV Völkers-
bach steht gleich ein Lokalderby auf
dem Programm. Die Testspielergebnisse
der Gäste zeigen, dass mit den Völkers-
bachern in dieser Runde zu rechnen ist.
Es wird Spiel auf Augenhöhe erwartet.
Beide Teams würden sich über eine gute
Zuschauerkulisse freuen!

Vorschau:
Sonntag, 20. August
15.00 Uhr
C3 TSV Spessart 2 – SpG Völkersbach/
Burbach
17.00 Uhr
B2 TSV Spessart – SV Völkersbach

Termine nach der Sommerpause
Die nächsten Termine der Spessarter
Musikanten, sind das Schlachtfest des
Gesangvereins Germania Spessart, der
Auftritt ist am Sonntag, 17.9. vorgese-
hen. Danach steht das Badisch-Pfälzer
Herbstfest am 7. und 8.10. auf dem
Programm. Bitte die Termine schon mal
vormerken, es wäre schön, bei den
Spessarter Veranstaltungen gut gefüllte
Reihen erleben zu dürfen.
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Sonstiges

32. Klostertage Frauenalb
Festbeginn ist am Samstag, 19. August
um 13 Uhr. Um 15 Uhr historische Er-
öffnungszeremonie mit dem Einzug der
Äbtissin, dem Beichtvater, den Nonnen,
dem Klosteramtmann, dem Schultheiß,
dem Nachtwächter, den Klosterjägern
und dem Gesinde. Anschließend wird
Bürgermeisterin Sabrina Eisele mit dem
Fassanstich das Fest offiziell eröffnen.
Danach unterhalten die „Albtalmusikan-
ten“ und ab 19.30 Uhr die Silbertaler
aus Vorarlberg (Eintritt frei).
Sonntag, 20. August 10 Uhr Gottesdienst
in der Klosterruine mit dem Kirchenchor
und der Feuerwehrkapelle Schielberg.
Nach dem Gottesdienst Platzkonzert der
„Feuerwehrkapelle“.
Ab 13 Uhr Klostermeisterschaften (al-
tertümliche Spiele mit verschiedenen
Mannschaften) danach buntes Unterhal-
tungsprogramm mit den „Achertälern“.
21 Uhr Flammenillumination im Kirchen-
schiff und „Nachtwächterruf“.
An beiden Tagen sind Führungen im
Kellergewölbe der Ruine mit Gerhard
Stöckle, Samstag um 16 Uhr, Sonntag
um 14 + 16 Uhr.
Näheres auch unter www.klostertage.de.

Möchten Sie Zeit mit
Kindern verbringen und sich
ehrenamtlich engagieren?
Der Kinderschutzbund sucht Sprachpa-
tinnen und Sprachpaten! Sprachpaten
schenken Grundschulkindern Zeit. Es
handelt sich beispielsweise um Kinder,
die wegen eines Migrationshintergrun-
des sprachliche Defizite aufweisen oder
Kinder, die nicht ausreichend Aufmerk-
samkeit der Eltern erhalten, sei es auf-
grund von vielen Geschwistern, Krank-
heit eines Elternteils oder ähnlichem.
Die Paten verbringen mindestens einen
Nachmittag in der Woche mit dem Kind
und unternehmen etwas gemeinsam.
Sie fördern und fordern die Kinder, ha-
ben gemeinsam viel Spaß miteinander
und unterstützen da, wo es notwendig
ist. Anfallende Fahrtkosten
und Eintrittsgelder übernimmt der Kin-
derschutzbund.
Bei den Freizeitaktivitäten lernt das Kind
spielerisch die deutsche Sprache und
Kultur. Sprache ist ein zentraler Schlüs-
sel zu schulischem Erfolg und gelunge-
ner Integration. Wer sich sprachlich aus-
drücken kann, wird auch „gehört“ und
findet seinen Platz in der Gesellschaft.
Das damit verbundene Selbstwertgefühl
ist – zusammen mit Bildung – der größte
Schatz, den wir Kindern geben können.
Sprachpaten bekommen zu Beginn der
Tätigkeit eine Schulung und werden
durch Fachkräfte begleitet. Regelmäßige
Treffen mit anderen Sprachpaten ermögli-

chen einen Austausch und Reflexion über
die Arbeit mit Kindern. Das neue Pro-
jekt „Sprachpaten*plus“ vermittelt auch
Flüchtlingskindern einen Sprachpaten.
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie
sich unter roskos@kinderschutzbund-
karlsruhe.de oder über die Geschäfts-
stelle: 0721 842208.
Weitere Infos auf unserer homepage:
www.kinderschutzbund-karlsruhe.de

Sprechstunde durch
Versichertenberater
der Deutschen
Rentenversicherung Bund
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung Bund, Thomas
Ochs, bietet am Donnerstag, 24. Aug.,
von 16 bis 19 Uhr, eine Beratung in der
Allmendstr. 5 in Ettlingen an. Er führt
Kontenklärungen durch und unterstützt
bei der Beschaffung von Unterlagen und
nimmt Rentenanträge entgegen. Eben-
so sind Hausbesuche sowie individuelle
Termine möglich.
Anmeldung unter 07243-2634 oder Mail:
thomasochs.versichertenberater@cmt-
ochs.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
GARTENSCHAU
BAD HERRENALB 2017
Tickets zu gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum-
Club-Mitglieder (unsere Printleser sind
automatisch Mitglied im Nussbaum Club):
10 x 2 Tageskarten für Erwachsene für
die Gartenschau Bad Herrenalb 2017 –
noch bis zum 10.9.
Weitere Informationen unter
www.badherrenalb2017.de
Zuschriften mit Angabe des untenste-
henden Lösungswortes und Ihren voll-
ständigen Adressdaten bitte an marke-
ting@nussbaummedien.de

Lösungswort:
Tageskarten Gartenschau
Bad Herrenalb 2017

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 27.08.2017

Die Gewinner/-innen werden schriftlich
benachrichtigt und unter www.nuss-
baum-medien.de veröffentlicht.

Tipp: Besuchen Sie unsere Facebook-Sei-
te www.facebook.com/NussbaumMedi-
en. Dort finden Sie neben attraktiven
Verlosungen auch interessante Infor-
mationen sowie News aus dem Verlag
und rund um Ihr Mitteilungsblatt.

Beetgestaltung -
Farbenfrohe Spätsommer-
blüher und Gräser
Jetzt im August sind in vielen Gärten
die Blüten abgeblüht und die Farben-
pracht weicht einer eher eintönigen
grünen Fläche. Genau der richtige Mo-
ment, um neue Farbtupfer in den Gar-
ten zu bringen! Staudengärtnerin Anne
Rostek gibt Gestaltungstipps für den
Spätsommer.

Gestalterische Überlegungen
• Im Spätsommer dominieren leucht-

ende, warme Farben, aus denen man
schöpfen kann.

• Gräser wirken in Kombination mit
Blütenstauden durch ihr feines Laub
und teilweise zarte Blütenrispen wie
Weichzeichner im Beet.

• Unterschiedliche Blütenformen (fla-
che Dolden, rundliche Sterne, etc.)
sorgen für ein lebendiges Bild.

• Die ausgewählten Stauden und Grä-
ser bieten eine interessante Höhen-
staffelung im Beet, was optisch für
Dynamik sorgt.

• Gräser, farbenfrohes Heucheralaub
sowie die alten Stängel der Stauden
sorgen auch im Winter für interessan-
te Struktur im Beet.

• Bienen und andere Insekten benöti-
gen besonders im Spätsommer noch
einmal Nahrung, da die Staaten nun
sehr groß sind, aber die Zahl der Nah-
rungsquellen in der Natur gegen Ende
des Sommers immer weniger werden.

Pflegehinweise
Ein eingewachsenes Staudenbeet wird
einmal im Frühjahr zurückgeschnitten
und ausgeputzt. Dann wird auch ge-
düngt.

Während des Jahres wird nur gele-
gentlich gejätet und etwas ausgeputzt
wenn nötig.

Bei Pflanzung im August muss ein we-
nig Augenmerk auf das Gießen des
neuen Beetes gelegt werden, wenn es
sehr heiße, trockene Witterungsphasen
gibt. Um gut einzuwurzeln, dürfen die
neuen Pflanzen möglichst keinen gro-
ßen Trockenstress leiden.

Vorgehensweise bei der Anlage
• Zunächst werden alle Pflanzen gut

gewässert und dann nach Plan im
Beet ausgelegt.

• Pflanzen werden ausgetopft und
dann mit Spaten oder Handschaufel
gepflanzt.

• Kräftig angießen und fertig.

Quelle: Kaffee oder Tee,
Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


